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Wirtschafts- und Lebensraum Oberland/Allgäu 
 
Die Region zwischen Karwendel und Bodensee, zwischen Zugspitze 
und Ammersee gehört auch heute noch zu den Gebieten mit der 
geringsten Arbeitslosigkeit und dem größten Wohlstand in der 
Republik. Aber auch sie muss sich den Herausforderungen des 
Strukturwandels und der Globalisierung stellen. Während einfache 
Produktionen in das lohnkostengünstigere Ausland verlagert werden, 
bleibt uns nur ein Weg, unser Lebensniveau und unseren Wohlstand 
zu erhalten: wir müssen mit Spitzentechnologien weiter voraus sein, 
um im weltweiten Wettbewerb nicht zurückzufallen. 
 
Die Region 17, wie sie in der Sprache der staatlichen Verwaltung 
genannt wird, bietet dafür beste Voraussetzungen: eine qualifizierte 
und motivierte Bevölkerung, die in Jahrzehnten immer wieder den 
strukturellen Wandel bewältigt hat; eine Wirtschaftsstruktur, die in der 
Republik einen der vorderen Plätze belegt, und eine landschaftliche 
Schönheit, die in Verbindung mit der Nähe zur Landeshauptstadt 
nicht nur viele Touristen anzieht, sondern auch die Bedingungen für 
die Ansiedlung von High Tech-Betrieben mit hochqualifizierten 
Arbeitnehmern bietet. 
 
Wir laden deshalb ein, die Situation der ansässigen Wirtschaft 
gemeinsam zu diskutieren und fortzuentwickeln. Im Vordergrund 
steht die Frage, wieweit das Produktspektrum noch die 
Anforderungen der Zukunft abdeckt oder der Erneuerung und 
Fortentwicklung bedarf. In einem knappen Dutzend Unternehmen 
haben wir diese Diskussion bereits begonnen. 
 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen die gemeinsame Zukunft zu 
gestalten. 
 
 
 

Tagungsablauf 
 
11.00 h Eröffnung und Begrüßung 
 
11.15 h  Perspektiven der bayerischen Technologiepolitik 

Ministerialdirigent Klaus Jasper 
Bayerisches Wirtschaftsministerium 
 

11.45 h Wirtschaftsaufbau durch Innovation 
 Dr. Thomas Heuser, Dr. Heuser AG: 
 
12.15 h Die Zukunft gestalten 
 Workshop 1: 

Welche Technologien braucht die Wirtschaft? 
Impulsreferat: Markus Mann 

  Deutscher Technologiedienst, München:  
Workshop 2: 
Umsetzung in der Region: Wachstum durch Innovation 

 Impulsreferat: Dr. Thomas Heuser 
    Dr.Heuser AG 

Workshop 3: 
Von der verlängerten Werkbank zum 
Systemlieferanten 
Impulsreferat: Alfred Kraus 

Verband der Bayerischen Metallindustrie: 
Workshop 4: 
Wissenschaft und Technologie für die Region 
Impulsreferat: Dr. Bernhard Hertel 

Garching Innovation: 
 
12.45 h Gemeinsamer Imbiss und Austausch 
 
14.00 h  Workshops 1 - 4 
 
15.00 h Präsentation der Ergebnisse und Diskussion 
 
15.30 h Maßnahmen und das weitere Vorgehen 
 
16.00 h Ausklang mit Kaffee 
 
Moderation:  
Georg Werckmeister, Institut für Neue Arbeit 
 


